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1. Definition 3: Unter Substanz verstehe ich das, was in 
sich selbst ist und durch sich selbst begriffen wird, d.h. 
dessen Begriff nicht des Begriffs eines anderen Dinges 
bedarf, von dem her er gebildet werden müsste.

2. Definition 5: Unter Modus verstehe ich die Affektionen
einer Substanz, anders formuliert das, was in einem 
anderen ist, durch das es auch begriffen wird.

3. Lehrsatz 1: Eine Substanz geht der Natur nach ihren 
Affektionen voran.
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1. Eine Substanz ist etwas, dessen Begriff nicht schon des 
Begriffs eines anderen Dinges bedarf.

2. Affektionen als Modi einer Substanz setzen den Begriff 
der Substanz voraus, um sie selber zu begreifen.

3. Der Begriff einer Substanz geht ihrer Definition nach 
dem Begriff ihrer Affektionen voran.

4. Eine Substanz geht ihrer Natur nach ihren Affektionen
voraus.
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1. Sei AB eine vorgegebene Strecke.
2. Zeichne einen Kreis mit dem Mittelpunkt A und dem 

Radius AB (nach Postulat 3).
3. Zeichne einen Kreis mit dem Mittelpunkt B und dem 

Radius AB (nach Postulat 3).
4. Sei C der Punkt, in dem sich die Kreise schneiden.
5. Zeichne die Strecken AC und BC (nach Postulat 1).
6. AC=AB (nach Definition des Radius)
7. BC=AB (nach Definition des Radius).
8. AC=BC (nach Axiom 1)
9. ABC ist ein gleichseitiges Dreieck (nach Definition des 

gleichseitigen Dreiecks). 
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1. Sei AB eine vorgegebene Strecke.
2. Zeichne einen Kreis mit dem Mittelpunkt A und dem 

Radius AB (nach Postulat 3).
3. Zeichne einen Kreis mit dem Mittelpunkt B und dem 

Radius AB (nach Postulat 3).
4. Sei C der Punkt, in dem sich die Kreise schneiden 

(nach Postulat 6).
5. Zeichne die Strecken AC und BC (nach Postulat 1).
6. AC=AB (nach Definition des Radius)
7. BC=AB (nach Definition des Radius).
8. AC=BC (nach Axiom 1)
9. ABC ist ein gleichseitiges Dreieck (nach Definition des 

gleichseitigen Dreiecks). 
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1. Alle Griechen sind sterblich.

2. Sokrates ist ein Grieche.

3. Also ist Sokrates sterblich.
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1. Alle Griechen sind sterblich.

2. Sokrates ist ein Grieche.

3. Also ist Sokrates sterblich.
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1. Alle Gegenstände mit der Eigenschaft F besitzen die 
Eigenschaft G.

2. Der Einzelgegenstand a besitzt die Eigenschaft F.

3. Also besitzt a die Eigenschaft G.

����)�������(���4��������	
A�/�

������
0�����	���/����	������	�	������
���
�����
6����	���@��

�	��������	��6�����1�	4��
��	�
����	




54

�
����������%���4����	

��
���/�����������

+���4B		�	�6�

�	A�/�

�/���0�

���

Wenn alle Griechen sterblich sind und Sokrates ein 
Grieche ist, ist Sokrates sterblich

Wenn die Aussagen „Alle Menschen sind sterblich“ 
und „Sokrates ist ein Mensch“ wahr sind, ist auch die 
Aussage „Sokrates ist sterblich“ wahr.
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Wenn p, dann q
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Wenn alle Griechen sterblich sind und Sokrates ein 
Grieche ist, ist Sokrates sterblich

Wenn die Aussagen „Alle Menschen sind sterblich“ 
und „Sokrates ist ein Mensch“ wahr sind, ist auch die 
Aussage „Sokrates ist sterblich“ wahr.
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Wenn die Axiome und Postulate des Euklid wahr 
sind, dann sind auch seine Theoreme wahr.

6�����
�A���	��6�

�	�����*

�	A�6�
�)*��
.���	
�@	/�A�!���	
���)��	��	/�'������	��	�
����	��������	4��A�!��	�	A�.���/�	A�"	��/�	�A�
1�	����	���
6
�����	������
�	/
�



58

�
����������%���4����	

=����	/���	�+����	�

+���4B		�	��	�/���.������������������
��6��
�	A���	�����6�

�	A�6�;�	�/���
.�������������	��������	/���
�



59

�
����������%���4����	

+@����
�/�		�	�����4�	
�S��	���A�
�����;�	�
!��	�	A�.���/�	A�"	��/�	�A�1�	����	�����
��/�	

�	/�
�����0�

���	�������������	�6���

Zu zwei Punkte A und B in einer Ebene gibt es stets 
genau eine Gerade G, sodass A und b auf der 
Geraden g liegen
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Wir stellen uns drei Mengen A, B, C von Objekten und 
eine Menge D von Relationen zwischen diesen Elementen 
vor, sodass Folgendes gilt: 

Zu zwei Elemente α und β aus der Menge A, die 
zugleich Elemente der Menge C sind, gibt es genau 
ein Element g der Menge B, sodass α und β beide zu 
g jeweils in der Relation ∆ aus D stehen.
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Wenn die und die Axiome A, dann die und die 
Theoreme T
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Wir stellen uns drei Mengen A, B, C von Objekten und 
eine Menge D von Relationen zwischen diesen Elementen 
vor, sodass Folgendes gilt: 

Zu zwei Elemente α und β aus der Menge A, die 
zugleich Elemente der Menge C sind, gibt es genau 
ein Element g der Menge B, sodass α und β beide zu 
g jeweils in der Relation ∆ aus D stehen.
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Wir stellen uns drei Mengen A, B, C von Objekten und 
eine Menge D von Relationen zwischen diesen Elementen 
vor, sodass Folgendes gilt: 

Zu zwei Elemente α und β aus der Menge A, die 
zugleich Elemente der Menge C sind, gibt es genau 
ein Element g der Menge B, sodass α und β beide zu 
g jeweils in der Relation ∆ aus D stehen.
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Wir stellen uns drei Mengen A, B, C von Objekten und 
eine Menge D von Relationen zwischen diesen Elementen 
vor, sodass Folgendes gilt: 

Zu zwei Elemente α und β aus der Menge A, die 
zugleich Elemente der Menge C sind, gibt es genau 
ein Element g der Menge B, sodass α und β beide zu 
g jeweils in der Relation ∆ aus D stehen.
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Wir stellen uns drei Mengen A, B, C von Objekten und 
eine Menge D von Relationen zwischen diesen Elementen 
vor, sodass Folgendes gilt: 

Zu zwei Elemente α und β aus der Menge A, die 
zugleich Elemente der Menge C sind, gibt es genau 
ein Element g der Menge B, sodass α und β beide zu 
g jeweils in der Relation ∆ aus D stehen.
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Wir stellen uns drei Mengen A, B, C von Objekten und 
eine Menge D von Relationen zwischen diesen Elementen 
vor, sodass Folgendes gilt: 

Zu zwei Elemente α und β aus der Menge A, die 
zugleich Elemente der Menge C sind, gibt es genau 
ein Element g der Menge B, sodass α und β beide zu 
g jeweils in der Relation ∆ aus D stehen.
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Wenn die und die Axiome A, dann die und die 
Theoreme T
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Ist S ein System mit geometrisch-euklidischer 
Struktur, dann trifft auf S auch der folgende Satz A 
zu 
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Ist S ein System mit geometrisch-euklidischer 
Struktur, dann trifft auf S auch der folgende Satz A 
zu 
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Wenn S ein System mit der Struktur H ist, so 
erfüllt S auch den Satz A
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Wenn die und die Prämissen, dann die und die 
logisch daraus folgende Konklusion
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Eine gerade Linie ist eine 
solche, die zu den 
Punkten auf ihr 
gleichmäßig liegt.

Unter Substanz verstehe ich 
das, was in sich selbst ist und 
durch sich selbst begriffen 
wird, d.h. dessen Begriff nicht 
des Begriffs eines anderen 
Dinges bedarf, von dem her er 
gebildet werden müsste.
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